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Eine Alarmübung unter annähernd realistischen Einsatzbedingungen 
führte die Freiwillige Feuerwehr Biederbach am Dienstag, den 22. Ap-
ril, durch. Um dem tatsächlichen Einsatzgeschehen möglichst nahe zu 
kommen, waren weder Zeitpunkt der Alarmierung noch das Übungs-
objekt bekannt gewesen. Schauplatz der Übung war in diesem Jahr die 
„Gehringmühle“ im Ortsteil Hintertal.
Das Übungsszenario ging von einem durch einen technischen Defekt 
verursachten Schwelbrand aus. Bei der Ankunft der Feuerwehr, we-
nige Minuten nach der Alarmierung um 20:15 Uhr, war bereits eine 
deutliche Rauchentwicklung zu erkennen. Nach Rücksprache mit dem 
Eigentümer wurden zum Zeitpunkt des Übungsbrandes drei Personen 
vermisst. Eine Person hatte sich in der Stube und zwei weitere Personen 
im Wirtschaftsteil der ehemaligen Mühle aufgehalten.
Einsatzleiter Thomas Meier beorderte zwei Trupps unter Atemschutz 
zur Menschenrettung ins Gebäude. Nach kurzer Zeit konnte bereits 
eine vermisste Person gerettet werden. Die Person erlitt eine Rauch-
gasvergiftung und wurde nach der Rettung zunächst von der Feuer-
wehr betreut und dann dem Deutschen Roten Kreuz (DRK), Ortsver-
ein Prechtal übergeben. Währenddessen wurden auch die zweite und 
dritte vermisste Person durch die Atemschutzgeräteträger gefunden 
und konnten dem DRK übergeben werden. Eine gerettete Person wur-
de mit Verdacht auf Gehirnerschütterung und eine mit Frakturen am 
Handgelenk behandelt.
Im weiteren Verlauf der Übung „verletzte“ sich angenommen ein 
Feuerwehrmann unter Atemschutz an der Kniescheibe, dieser wurde 
ebenfalls von einem Trupp gerettet und dem DRK zur Versorgung der 
Verletzung übergeben.
Nach der Rettung wurde eine Abluftöffnung geschaffen und der Druck-
belüfter in Stellung gebracht, sodass das Gebäude rauchfrei übergeben 
werden konnte. Drei weitere Trupps nahmen mit einem C-Strahlrohr 
die Riegelstellung zum Schutz eines nahegelegenen Nebengebäudes 
auf, mit dem Ziel, ein Übergreifen des Feuers auf das Gebäude zu ver-
meiden.
Nach erster Wasserentnahme vom Tanklöschfahrzeug baute die Mann-
schaft eine Wasserversorgung aus dem nahegelegenen Talbach auf, 
um die Wasserversorgung sicherzustellen.
Nach etwa 30 Minuten war das angenommene Feuer gelöscht und die 
Übung an diesem durchaus anspruchsvollen Übungsobjekt wurde er-
folgreich beendet.
Bürgermeister Rafael Mathis zeigte sich beeindruckt von der professi-
onell durchgeführten Übung und dankte den zahlreichen Helfern vom 
DRK Prechtal und der Feuerwehr für ihren Einsatz.

Nachtalarmübung der 
Feuerwehr Biederbach 
im Hintertal
Feuerwehr Biederbach 
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SV Biederbach e.V.

30 Jahre Freizeitsportgruppe SV Biederbach – Ein Rück-
blick auf Bewegung, Gemeinschaft und Lebensfreude
Am 4. Juni 1995 war es so weit: Sechs sportbegeisterte 
Männer – Josef Ruf, Berthold Meier, Nelson Bitterlich, 
Kurt Meier, Paul Kury und Helmut Becherer – gründeten 
die Freizeitsportgruppe des SV Biederbach. Was damals 
mit einer kleinen Runde begann, entwickelte sich im Lau-
fe der Jahre zu einer festen Institution im Vereinsleben 
und einem beliebten Treffpunkt für Sportliche Aktive.
In den vergangenen drei Jahrzehnten wuchs die Gruppe 
auf zeitweise bis zu 36 Mitglieder an. Aktuell zählt die 
Freizeitsportgruppe rund 25 Teilnehmer, die sich regel-
mäßig donnerstags um 19:30 Uhr zum Training treffen. 
Das Programm ist abwechslungsreich und ausgewogen: 
Rückenfitness, Gleichgewichts- und Koordinationstrai-
ning stehen im Mittelpunkt – teils mit, teils ohne Klein-
geräte. Den sportlichen Abschluss bildet das allseits ge-
schätzte Volleyballspiel, bei dem nicht nur Kondition, 
sondern auch Teamgeist gefragt ist.
In den Sommermonaten wird das Programm nach drau-
ßen verlagert – dann stehen Radfahren und Nordic Wal-
king auf dem Plan. Doch die Freizeitsportgruppe ist weit 
mehr als nur ein Ort der körperlichen Betätigung. Die 
Geselligkeit spielt eine ebenso große Rolle: Der gemüt-
liche Kabinenhock nach dem Training, das traditionelle 
Abschlussessen in der Dorfmühle oder die gemeinsamen 
Ausflüge haben längst Kultstatus.

mit Mountainbike und Wanderschuh am Feldberg 2023
 Fotos: SV Biederbach

 
Oberstorf mit Rad und Wanderschuh 2022

unsere Freizeitsportler

Unvergessen bleiben die vielen sportlich-geselligen Unter-
nehmungen der letzten 30 Jahre. Ob bei der ersten gemein-
samen Radtour von Elzach nach Ville, beim Radfahren auf 
Mallorca oder entlang der Flussradwege von Mosel, Donau 
und Neckar – stets standen Bewegung, Naturerlebnis und 
Kameradschaft im Mittelpunkt. Auch die Umrundung des 
Bodensees, Wander- und Mountainbike-Ausflüge nach 
Oberstdorf, Bernau und auf den Feldberg sowie Wander- 
und Kanutouren auf der Donau und der Elbe von Decin in 
Tschechien bis nach Dresden zeugen von der Aktivität und 
Unternehmungslust der Gruppe.
Das 30-jährige Bestehen der Freizeitsportgruppe ist nicht 
nur ein Anlass zum Feiern, sondern auch zum Innehalten 
und Danke sagen – für das Engagement der Gründungsmit-
glieder, die Begeisterung aller Teilnehmenden und die vie-
len gemeinsamen Erlebnisse. Die Mischung aus Sport, Spaß 
und Gemeinschaft hat diese Gruppe stark gemacht – und 
wird es hoffentlich noch viele Jahre bleiben.
Auf die nächsten 30 Jahre – fit, fröhlich und gemeinsam 
aktiv!
Eure Freizeitsportgruppe des SV Biederbach 1960 e. V.

3-tägiger Ausflug nach Mülheim 2024
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DER GEMEINDE BIEDERBACH

Öffentliche Bekanntmachung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet 
am Donnerstag, den 08. Mai 2025, um 19.00 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses Biederbach, Dorfstraße 18 statt.
Alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Bürgerfragestunde
2.   Vorstellung des Sozialdienst katholischer Frauen in 

Waldkirch
3.   Vorstellung der Planung des Geh- und Radweges „Pelz-

mühle-Heidburg“
4.  Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020
5.  Entwicklung des Mitteilungsblattes der Gemeinde
6.   Bauantrag zum Neubau einer Lagerhalle, Weihermat-

ten, Flst.: 1071
7.   Bauantrag zur Errichtung und Erweiterung eines Schaf-

stalles, Dorfstraße, Flst.: 656
8.  Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
9.  Bekanntgaben der Verwaltung
10. Fragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
11. Bürgerfragestunde

Rafael Mathis
Bürgermeister

Bekanntmachung
Bekanntmachung über die Durchführung  

des Volksbegehrens „XXL-Landtag verhindern!“
über das

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes –  
Aufblähung des Landtags durch

Reduktion der Wahlkreise und Direktmandate  
von 70 auf 38 vermeiden“

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „XXL-
Landtag verhindern!“ über das „Gesetz zur Änderung des 
Landtagswahlgesetzes – Aufblähung des Landtags durch 
Reduktion der Wahlkreise und Direktmandate von 70 
auf 38 vermeiden“ durchgeführt, weil es von mindestens 
10.000 wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürgern zulässi-
gerweise beantragt wurde. Der Gesetzentwurf, der Gegen-
stand des Volksbegehrens ist, wurde von den Initiatoren 
des Volksbegehrens erstellt.
Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen 
der freien oder amtlichen Sammlung erfolgen.
1.   Bei der freien Sammlung, die am Montag, dem 5. Mai 

2025, beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb 
eines Zeitraums von sechs Monaten, also bis Dienstag, 
dem 4. November 2025, in von den Vertrauensleuten 
des Volksbegehrens oder deren Beauftragten ausgege-
bene Eintragungsblätter zur Unterstützung des Volks-
begehrens einzutragen.

  Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungs-
berechtigte auf dem Eintragungsblatt den Familienna-
men, die Vornamen, das Geburtsdatum, die Anschrift 
(Hauptwohnung) sowie den Tag der Unterzeichnung 
anzugeben und dies persönlich und handschriftlich zu 
unterschreiben. Durch Ankreuzen muss bestätigt wer-
den, dass vor der Unterzeichnung des Eintragungsblat-
tes die Möglichkeit bestand, den Entwurf der Gesetzes-
vorlage und deren Begründung einzusehen.

GEMEINDE BIEDERBACH

Gemeindeverwaltung Biederbach 
Dorfstraße 18, 79215 Biederbach 
Tel.: 07682/9116-0 Zentrale, Fax: 07682/9116-16 
www.biederbach.de 

Öffnungszeiten / Sprechzeiten
Vormittags:  Montag - Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr
Nachmittags:  Dienstag:    14.00 – 18.00 Uhr
Sprechzeiten sowie Termine nach Absprache sind auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch im Rathaus einen Ter-
min per Telefon oder per E-Mail bei der jeweiligen Sachbearbei-
terin, um längere Wartezeiten zu vermeiden und bei Vertretun-
gen besser koordinieren zu können. Vielen Dank.

Kontakt Rathaus Biederbach:
07682 9116-0 | gemeinde@biederbach.de | Allgemein | Zentrale
07682 9116-17 | herr@biederbach.de | Bürgerbüro | Passbehörde

Sprech-/Präsenzzeiten für Senioren und Menschen mit 
Behinderung
Der kommunale Inklusionsvermittler der Verwaltungsge-
meinschaft Elzach/Winden/Biederbach Herr Klaus Kury bietet 
Sprech-/Präsenzzeiten für Senioren und Menschen mit Behin-
derung an.
Wann:  jeden 1. Dienstag im Monat
   von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Wo:   im Bürgerzentrum Krone-Ladhof, 2. OG, Raum 

Katzenmoos
Die Zugänge zu den Räumlichkeiten sind barrierefrei und für 
Rollstuhl-/Rollatorbenutzende geeignet.

Ansprechpartner:
Zentrale  Tel. 07682 9116 0
Bürgermeister Rafael Mathis  Tel. 07682 9116 0
gemeinde@biederbach.de
Bürgerbüro  Sabine Herr  Tel. 07682 9116 17
herr@biederbach.de
Hauptamt/Standesamt Nadine Weis Tel. 07682 9116 11
weis@biederbach.de 
Rechnungsamtsleiterin Petra Schneider 
schneider@biederbach.de Tel. 07682 9116 13
Gemeindekasse Petra Thoma  Tel. 07682 9116 12
thoma@biederbach.de
Bauhofleiter Markus Allgaier  Tel. 07682 9116 60
bauhof@biederbach.de
Notdienst –Wasserversorgung  Tel. 07682 9116 60

Kleinkindbetreuung Zwergenhaus
Leiterin, Andrea Neumaier 
zwergenhaus@biederbach.de Tel. 07682 1001
Grundschule Biederbach
Leiterin, Claudia Wiedmaier 
grundschule@biederbach.de Tel. 07682 7226
Kindergarten St. Martin
Melanie Ruderer, Leitung  Tel. 07682 7370
Stmartin.biederbach@kath-oberes-elztal.de
Bauernhof-Kita „Grashüpfer“
Elena Waßmund  Tel. 07682 5349515
grashuepfer.biederbach@kita-natura.de
ZweiTälerLand-Tourismus Tel. 07682 19433
info@zweitaelerland.de
Notdienst für Strom
Netze BW:  Tel. 0800 36294770
Benachrichtigungsservice per E-Mail: 
netze-bw.de/stoerungsmeldung

Grundbuchamt Amtsgericht Emmendingen
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen
Tel.: 07641 96587 600 – Zentrale, Fax: 07641 96587 603
poststelle@gbaemmendingen.justiz.bwl.de 
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  Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht 
eindeutig erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder 
unvollständig sind, oder die erkennbar nicht eigenhän-
dig unterschrieben sind oder das Datum der Unterzeich-
nung fehlt, sind ungültig. Das Eintragungsblatt ist für 
die Bescheinigung des Eintragungsrechts spätestens bis 
Dienstag, dem 4. November 2025 der Gemeinde einzu-
reichen, in der die unterzeichnende Person ihre Woh-
nung hat (bei mehreren die Hauptwohnung) oder der 
gewöhnliche Aufenthalt besteht.

2.   Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemein-
deverwaltungen während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten Eintragungslisten zur Unterstützung des Volks-
begehrens aufgelegt. Die amtliche Sammlung dauert 
drei Monate von Montag, dem 5. Mai 2025, und endet 
am Montag, dem 4. August 2025.

  Die Eintragungsliste für die Gemeinde Biederbach wird 
in der Zeit vom 5. Mai 2025 bis 4. August 2025 im Rat-
haus, Dorfstraße 18, 79215 Biederbach zu folgenden 
Öffnungszeiten
• Montag bis Freitag  von 08:00 bis 12:00 Uhr,
• Dienstag    von 14:00 bis 18:00 Uhr

  für Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten. 
Der Zugang ist barrierefrei möglich.

  Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen 
Sammlung ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde 
ausüben, in der sie ihre Wohnung, bei mehreren Woh-
nungen ihre Hauptwohnung haben. Eintragungsbe-
rechtigte ohne Wohnung können sich in der Gemeinde 
eintragen, in der sie sich gewöhnlich aufhalten. Eine 
Eintragung in die bei der Gemeinde ausgelegte Ein-
tragungsliste kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde 
aufgrund der dort vorhandenen melderechtlichen An-
gaben feststellt, dass die Person eintragungsberechtigt 
ist. Eintragungswillige, die den Gemeindebediensteten 
nicht bekannt sind, haben sich auf Verlangen auszuwei-
sen. Eintragungswillige sollten daher zur Eintragung ih-
ren Personalausweis oder Reisepass mitbringen.

3.   Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das 
Eintragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unter-
zeichnung im Land Baden-Württemberg zum Landtag 
wahlberechtigt ist. Dies sind alle Personen, die am Tag 
der Eintragung
• mindestens 16 Jahre alt sind,
• die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
• seit mindestens drei Monaten in Baden-Württem-

berg ihre Wohnung (bei mehreren Wohnungen die 
Hauptwohnung) haben oder sich sonst gewöhnlich 
aufhalten, und

• nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind Personen, die ihr 
Wahlrecht infolge Richterspruchs verloren haben.

4.   Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungs-
recht nur einmal ausüben, folglich nur eine Unterstüt-
zungsunterschrift leisten.

5.   Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Ein-
tragungsliste kann nur persönlich und handschriftlich 
geleistet werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber 
das Volksbegehren unterstützen will, muss dies bei der 
Gemeinde zur Niederschrift erklären. Dies ersetzt die 
Unterschrift.

6.   Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Ge-
setzentwurf mit Begründung. Dieser wird von den 
Vertrauensleuten der Antragsteller oder deren Beauf-
tragten bei der Ausgabe der Eintragungsblätter zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten und bei der Gemeinde im 
Eintragungsraum zur Einsicht ausgelegt:

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Ge-
setzentwurf seine Zustimmung zu erteilen:

Gesetzentwurf zum Volksbegehren  
„XXL-Landtag verhindern!“

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes –  
Aufblähung des Landtags durch Reduktion der  

Wahlkreise und Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden
A. Zielsetzung
Dieser Gesetzentwurf führt eine effektive Begrenzung der 
Landtagsgröße ein, um die Kosten des Landesparlaments 
für die Steuerzahlerinnen und Steuerzahler in Grenzen zu 
halten. Indem die Anzahl der Wahlkreise und damit gleich-
zeitig die Anzahl der Direktmandate erheblich verringert 
wird, wird die Möglichkeit reduziert, dass eine Partei Über-
hangmandate erringt, die dann zu Ausgleichsmandaten 
für die anderen Parteien führen, denen der Einzug in den 
Landtag gelingt. Damit wird eine Aufblähung des Land-
tags in hohem Maße unwahrscheinlich und der Landtag 
verbleibt mit allenfalls geringfügigen Abweichungen bei 
seiner Sollgröße von 120 Abgeordneten.
B. Wesentlicher Inhalt
Die Gesetzesänderung hat zwei wesentliche Merkmale. 
Statt der bisher 70 Wahlkreise für die Wahl zum Landtag 
von Baden-Württemberg wird der Zuschnitt der 38 baden-
württembergischen Wahlkreise für die Wahl zum Deut-
schen Bundestag für die Wahl zum Landtag von Baden-
Württemberg verwendet. Statt bisher 70 Direktmandate 
werden so nur noch 38 Direktmandate vergeben, 82 Man-
date werden über die von den Parteien zu bestimmenden 
Landeslisten nach der Maßgabe des Zweitstimmenergeb-
nisses verteilt. Das führt im Vergleich zum Ist-Zustand zu 
einer erheblichen Reduzierung des Risikos, dass eine Partei 
wesentlich mehr Direktmandate erringen kann, als ihr nach 
dem Zweitstimmenergebnis zustünden und somit diese 
Überhangmandate bei allen weiteren Parteien, denen der 
Einzug in den Landtag von Baden-Württemberg gelingt, 
mit Ausgleichsmandaten ausgeglichen werden müssen, 
um den Wählerwillen nach dem Zweitstimmenergebnis in 
der Sitzverteilung im Landtag von Baden-Württemberg ad-
äquat zu repräsentieren.
C. Alternativen
Beibehaltung der jetzigen Regelung.
D. Kosten für die öffentlichen Haushalte
Die vorgesehenen Änderungen im Landtagswahlrecht zie-
len auf eine Beschränkung von Kosten ab. Die Höhe der po-
tenziellen Einsparung kann nicht bestimmt werden, da nie-
mand das Wahlverhalten der Bürgerschaft in der Zukunft 
kennt. Neben den Kosten für die administrative Umsetzung 
der Gesetzesänderung entstehen keine weiteren über das 
Maß des Jetzt-Zustands hinausgehenden Kosten.
E. Kosten für Private
Keine.
Dies Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündigung in Kraft.
Die komplette Bekanntmachung über die Durchführung 
des Volksbegehrens „XXL-Landtag verhindern!“ über das 
„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes – Auf-
blähung des Landtags durch Reduktion der Wahlkreise 
und Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden“ (insbeson-
dere: Anlage zu § 5 Abs. 1 Satz 2 sowie die Begründung A. 
Allgemeiner Teil und B. Einzelbegründung) kann auf der 
Homepage der Gemeinde unter www.biederbach.de unter 
Bekanntmachungen eingesehen werden.

Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt in der Kalenderwoche 

20
ist am Montag, 12.05.2025 um 9.00 Uhr 

Verspätet eingehende Beiträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Anzeigenschluss ist am Montag um 16.00 Uhr 
Das Bürgermeisteramt
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GEMEINDE BIEDERBACH

Brückentag -  
Gemeindeverwaltung geschlossen!
Die Gemeindeverwaltung ist diese Woche 
am Freitag, den 02.05.2025, ganztägig ge-
schlossen.
Wir bitten um Beachtung. Vielen Dank.
Ab Montag, den 05.05.2025, sind wir wie-
der zu den üblichen Öffnungszeiten sowie Terminen 
nach Absprache gerne für Sie da.
Ihre Gemeindeverwaltung

Erinnerung - Fälligkeit Gewerbesteuer  
II. Quartal
Bei der Gemeindekasse Biederbach wird fällig:
- zum 15. Mai - Gewerbesteuer II. Quartal 2025
An die Zahlung wird hiermit noch einmal öffentlich er-
innert. Bei Nichtbezahlung werden Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben.
Ihre Gemeindekasse

Überprüfung Ihrer Daten zur Auszahlung der 
Jagdpacht 2025
Zur ordnungsgemäßen Auszahlung der Jagdpacht zum 
01.06.2025 ist es erforderlich, dass uns genaue Daten über 
Besitzerwechsel und Bankverbindungsänderungen vorlie-
gen. Ohne genaue Angaben kann eine ordnungsgemäße 
Auszahlung nicht gewährleistet werden.
Bitte teilen Sie uns Ihre Änderungen persönlich oder te-
lefonisch unter der Tel.-Nr. 07682 9116-12 (Frau Thoma) 
sowie per E-Mail unter thoma@biederbach.de bis zum 19. 
Mai 2025 mit.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe
Gemeindekasse Biederbach

Wir suchen eine weitere kinderliebe & 
motivierte Unterstützung für unsere
flexiblen Nachmittagsbetreuung in 
der Grundschule Biederbach.
Arbeitszeiten von 11.45 – 14.45 Uhr, 
flexibel montags - freitags,
insgesamt ca. 6 Stunden/Woche.

Diese ehrenamtliche Tätigkeit ist steuerfrei und kann 
auch während der Elternzeit, dem Studium bzw. im Ru-
hestand abzugsfrei ausgeübt werden.

Bei Interesse oder Rückfragen erreichen Sie uns unter:
AWO Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Waldkirch e. V.
Tel.: 07681 – 22 666
E-Mail: 
info@awo-waldkirch.de

LANDESANSTALT FÜR UMWELT  
BADEN-WÜRTTEMBERG

Erfassung wertvoller Biotope durch die Offenland-Biotop-
kartierung 2025 in unserer Gemeinde
Geschützte Biotope gehören zu den Kleinoden unserer 
Landschaft. Sie sind unersetzbare Lebensräume für zahlrei-
che bedrohte Arten und geben unserer schönen Heimat ihr 
vielfältiges Gesicht. Die Kartierung dieser wertvollen Flächen 
durch die Offenland-Biotopkartierung zeichnet gleichsam 
eine Schatzkarte der Natur. Die LUBW Landesanstalt für Um-
welt Baden-Württemberg hat den gesetzlichen Auftrag, die 
geschützten Biotope in regelmäßigem Turnus zu erfassen. 
Die von der LUBW beauftragten fachlich qualifizierten Kar-
tiererinnen und Kartierer werden 2025 in Gemeinden in den 
Kreisen Calw, Emmendingen, Neckar-Odenwald-Kreis, Lud-
wigsburg und Ravensburg unterwegs sein. Kartiert wird vom 
Frühling bis in den Herbst im gesamten Gemeindegebiet au-
ßerhalb des geschlossenen Siedlungsbereiches, des Waldes 
und von Verkehrsflächen. Dabei werden auch artenreiche 
Mähwiesen erfasst, für die Baden-Württemberg eine beson-
dere Verantwortung trägt. Die Daten werden anschließend 
digitalisiert und nach umfangreicher Qualitätsprüfung vor-
aussichtlich im November 2026 über den Daten- und Karten-
dienst der LUBW (https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/
public/) zur Verfügung gestellt.
Die Kartierung der LUBW hat dabei rein deklaratorischen 
Charakter: Der Schutz von Biotopen gilt unmittelbar per 
Gesetz: sobald eine Fläche die charakteristischen Merkmale 
eines geschützten Biotopes aufweist, ist diese Fläche ge-
schützt und das Biotop darf nicht erheblich beeinträchtigt 
oder zerstört werden. Der Schutzstatus wird nicht durch 
die Kartierung vergeben. Die Daten der Kartierung un-
terstützen die Betroffenen aber dabei, ihre bestehenden 
gesetzlichen Verpflichtungen besser zu erkennen und zu 
berücksichtigen. Sie sind zudem Grundlage für eine land-
wirtschaftliche Förderung auf diesen Flächen.
In unserer Gemeinde werden 2025 Kartierungen der Vege-
tation im Rahmen der landesweiten Offenland-Biotopkar-
tierung durchgeführt.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als 
Beauftragten der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstü-
cke ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 Natur-
schutzgesetz Baden-Württemberg). Die Kartierenden sind 
in der Regel allein im Gelände unterwegs.
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentü-
merinnen und Grundstückseigentümern oder Bewirtschaf-
terinnen und Bewirtschaftern findet bei der Erfassung und 
Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es werden auch 
keine dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorge-
nommen. Zu Beginn der Kartierungen sind Informations-
veranstaltungen im Mai im Gelände vorgesehen, bei denen 
interessierte Personen einen Einblick in die Offenland-Bio-
topkartierung gewinnen.
Bei Interesse an der Informationsveranstaltung finden Sie 
weiterführende Informationen rechtzeitig auf der Internet-
seite der LUBW unter: https://www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/natur-und-landschaft/offenland-biotopkartierung, 
Rubrik „Aktuelles“ - Landkreis Emmendingen: Dienstag, 
den 03.06.2025, Uhrzeit, Ort und Treffpunkt werden in 
Kürze bekannt gegeben. Alternativ wenden Sie sich an fol-
gende E-Mail-Adresse: Offenlandbiotopkartierung@lubw.
bwl.de oder an die zentrale Telefonnummer 0721/5600-0. 
Termine, Uhrzeiten und Treffpunkte vor Ort werden Ihnen 
dann rechtzeitig, spätestens Ende April, mitgeteilt.
Nach Abschluss der Erhebungen werden die Daten der Öf-
fentlichkeit über den Daten- und Kartendienst der LUBW 
(https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/) zur Ver-
fügung gestellt. Sobald die Daten abrufbar sind, erfolgt 
eine gesonderte Mitteilung an unsere Gemeinde.
Weitere Informationen zur Offenland-Biotopkartierung 
finden Sie im Internet unter https://www.lubw.baden-wu-
erttemberg.de/natur-und-landschaft/offenland-biotopkar-
tierung.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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DIE GEMEINDE BIEDERBACH 
GRATULIERT

Herzlichen Glückwunsch
Allen Altersjubilaren, die im Monat April/Mai 2025 ihren 
Geburtstag feiern und aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
oder namentlich nicht genannt werden möchten, gratulie-
ren wir recht herzlich und wünschen ihnen alles Gute, vor 
allem Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Veröffentlichung im Mitteilungsblatt
Altersjubilare ab dem 70., 75. usw. Geburtstag sowie Ehe-
jubiläen ab dem 50., 60. usw. Jubiläen werden im Mittei-
lungsblatt nur veröffentlicht, wenn uns eine schriftliche 
Einverständniserklärung vorliegt. Gerne können Sie sich 
an das Bürgerbüro unter Tel. 07682 9116-17 oder Zentrale: 
07682 9116 0 oder per E-Mail an herr@biederbach.de oder 
gemeinde@biederbach.de wenden.

Besuche bei Alters- und Ehejubiläen
Gerne möchte unser Bürgermeister unsere Jubilare besu-
chen.
Bitte teilen Sie uns mit, wenn kein Besuch erwünscht ist, 
unter Tel. 07682 9116-0 oder per E-Mail: gemeinde@bie-
derbach.de.

RUHETAGE DER GASTSTÄTTEN

Gaststätte Ruhetag
„Adler-Pelzmühle“ Montag; Dienstag – Freitag 

ab 17.00 Uhr geöffnet
„Hirschen-Dorfmühle“ Dienstag + Mittwoch
„Sonnhalde“ Montag + Donnerstag
„Schwarzwaldstüble“ Montag + Dienstag + Mittwoch
„Zum Bäreneckle“ Montag + Dienstag + Mittwoch
„Zum Kreuz“ Montag + Dienstag

NOTDIENSTE / NOTRUFE

Notfallversorgung  
im Landkreis Emmendingen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) –  
Tel. 116 117
Sie sind krank und die Arztpraxen haben bereits ge-
schlossen?
Sie sind nicht lebensbedrohlich erkrankt oder verletzt, 
können jedoch nicht bis zur nächsten Sprechstunde war-
ten?
Dann helfen Ihnen die Ärzte des Ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes!
Das medizinisch ausgebildete Personal kennt Ärzte in 
Ihrer Nähe oder schickt bei Bedarf einen Arzt zu Ihnen 
nach Hause.
Zusätzlich ist über docdirekt eine telemedizinische Bera-
tung möglich.
Sie können auch direkt und ohne vorherige Anmeldung 
eine geöffnete Notfallpraxis in Ihrer Nähe aufsuchen:

Bereitschaftspraxen
Kreiskrankenhaus 79312 Emmendingen, Gartenstraße 44
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:     19 bis 22 Uhr
Mi. und Fr.:      16 bis 22 Uhr
Sa., Sonn- und Feiertage:  10 bis 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Freiburg – Neu seit 09.10.2024
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten:
Mo. – Do.:      19:00 bis 22:30 Uhr
Freitag:       16:00 bis 22:30 Uhr
Sa., So. und Feiertage:   08:00 bis 22:30 Uhr

Augen Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsaugenklinik Freiburg
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertagen:   08:00 bis 18:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel.-Nr. 01801 116 116
Weitere Informationen finden Sie unter https://kzvbw.
de/patienten/zahnarzt-notdienst/ und welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst ha-
ben.

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde-Notdienst (HNO)
Universitätsklinikum Freiburg, Killianstraße 5, 
79106 Freiburg
Information: Telefon: 0761 270-42010, Telefax: 0761 
270-40750 sowie über den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der Tel.-Nr. 116117 (kostenlos)

Notaufnahmen im Landkreis Emmendingen
Notaufnahme Kreiskrankenhaus Emmendingen, Gar-
tenstraße 44, 79312 Emmendingen
Tel. 07641 4540 – 24 Std. erreichbar
Notaufnahme BDH-Klinik Waldkirch gGmbH, Heitere-
weg 10, 79183 Waldkirch
Tel. 07881 2080 – 24 Std. erreichbar

Europaweite Notrufnummer: Tel. 112 ·  
Polizei 110

DRK-Rettungsdienst/Krankentransport:  
Tel. 19 222

Notruf-Fax:
Neu seit 1.12.2019 ist, dass das Notruf-Fax der integrier-
ten Leitstelle Emmendingen direkt mit dem Notruf 112 
gekoppelt ist. So können gehörlose Menschen, Stumme 
oder Menschen mit Sprachschädigungen in Notsituatio-
nen schneller Hilfe bekommen. Fax-Vordrucke sind un-
ter www.drk.emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, 
integrierte Leitstelle erhältlich.

Gift-Notrufzentrale:  0761 19240

Sozialdienste

Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal:
Tel. 07682 909040 + 909041 oder 0171 3380810  
(Tag + Nacht)

Hospizgruppe Oberes Elztal: Tel. 07682 925650

Betreuungsgruppe, Ehrenamtlicher Besuchsdienst „Zäm-
me“: Tel. 07682 909040
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Dorfhelferinnenwerk Sölden
Einsatzleitung für die Stationsgebiete Triberg, Elzach, 
Waldkirch, Freiamt-Sexau, Herbolzheim
Mobil: 0176 17612633 |  
birgitta.fahrlaender@familienwerk-soelden.de

EUTB
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine für alle“ zu 
Fragen, die sich für Menschen mit Behinderung und de-
ren Angehörige stellen. Die Beratung ist kostenfrei.

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen
Tel. 07641 93341-214 (Frau Kleiser)
Mail: eutb@lebenshilfe-emmendingen.de
Außensprechstunde in Elzach, Waldkirch sind nach tele-
fonischer Vereinbarung möglich.

Fachstelle „Sucht“
Für Ratsuchende mit Problemen mit Alkohol, Medika-
menten, Glücksspiel oder Nikotin und deren Angehörige 
ist die Nebenstelle in 79183 Waldkirch, Friedhofstraße 
1, am Dienstag und Donnerstag unter Tel. 07681 24623 
erreichbar.

Herbstzeit
Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürftige Men-
schen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen
Tel. 07641 9671590
http://www.herbstzeit-bwf.de

Apotheken-Notdienst
Di., 29.04.  Herdern-Apotheke, Freiburg
    Habsburgerstr. 59, Tel. 0761 51 50 50
Mi., 30.04.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 37, Tel. 07681 47 91 10
Do., 01.05.  Severin-Apotheke, Denzlingen
    Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Fr., 02.05.   Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 

Waldkirch
    Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4 92 52 50
Sa., 03.05.  Bären-Apotheke, Waldkirch
    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
So., 04.05.  Apotheke am Heidacker, Freiamt
    Hauptstr. 49, Tel. 07645 91 78 77
Mo., 05.05.  Central-Apotheke Emmendingen
    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
Di., 06.05.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
    Rosenstr. 1, Tel. 07666 94 91 10
Mi., 07.05.  Marien-Apotheke, Gutach
    Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
Do., 08.05.   Alemannen Apotheke am E-Center, Gundel-

fingen
    Gewerbestr. 21, Tel. 0761 58 18 15
Fr., 09.05.  Bären-Apotheke, Waldkirch
    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Sa., 10.05.   Bären-Apotheke im Haus der Gesundheit, 

Emmendingen
    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9783422
So., 11.05.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 37, Tel. 07681 47 91 10
Mo., 12.05.  Hornus-Apotheke Zähringen, Freiburg
    Hornusstr. 20, Tel. 0761 5 56 46 55
Di., 13.05.  Waldhorn-Apotheke, Sexau
    Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 4 75 75

Den tagesaktuellen Notdienst finden Sie unter: https://
www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Kleintiernotdienst ist werktags von 18 bis 
8 Uhr besetzt und kann tagesaktuell über den Haustier-
arzt erfragt werden.
Donnerstag, 01.05.2025 (Tag der Arbeit)
Tierarztpraxis Oxana Dietsche, Emmendingen
Kübelestraße 20, Tel. 07641 9539492
Samstag/Sonntag, 03./04.05.2025
Tierarztpraxis Regina Kohler, Herbolzheim
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040
Samstag/Sonntag, 10./11.05.2025
Tierärztliche Fachpraxis Anke Stöhr, Bahlingen am Kai-
serstuhl
Schochenwinkel 27, Tel. 01573 9126809

Tierkörperbeseitigungsanstalt Zweckverband PROTEC 
Orsingen
Nenzinger Str. 34, 78359 Orsingen, Tel.: 07774 9339-0, 
Fax: 07774 9339-33

Pflegestützpunkt

Der Pflegestützpunkt hilft mit Hilfe und Beratung beim 
Thema Pflege
Der Pflegestützpunkt des Landratsamts Emmendingen 
bietet im Landkreis individuelle, neutrale und kosten-
freie Beratung zu allen Themen in Verbindung mit Pfle-
ge und Pflegebedürftigkeit. Neben Auskünften zu ge-
setzlichen und pflegerischen Leistungen werden auch 
Informationen über wohnortnahe Pflege- und Betreu-
ungsmöglichkeiten angeboten.
Die Beratungsgespräche finden im Pflegestützpunkt in 
Emmendingen, während der Außensprechzeiten oder 
bei Hausbesuchen statt.
Sprechzeiten Pflegestützpunkt Emmendingen:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag,  8:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  14:00 – 18:00 Uhr
Bahnhofstr. 2–4, 79312 Emmendingen
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
Außensprechzeiten:
Waldkirch, Rathausinnenhof Generationenbüro,
Montag: 12:00 – 16:00 Uhr
Kontakt und Terminvereinbarung:
Franco Lacerti, Tel. 07641 / 451-3082
Nadine Schöpflin, Tel. 07641 / 451-3096
Onlineberatung
Martina Gebele,
E-Mail: m.gebele@landkreis-emmendingen.de, 
Tel. 07641/451 -3095
Weitere Infos unter: https://www.landkreis-emmendin-
gen.de/verwaltung-service/amt-fuer-familienbegleiten-
de-hilfen/soziale-fachdienste/pflegestuetzpunkt
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MÜLLABFUHR

Müllabfuhrtermine
Freitag, 02.05.2025   Gelber Sack - Änderung !!
Montag, 05.05.2025   Blaue Tonne
Freitag, 09.05.2025    Blaue Tonne (Ortsteil 

Frischnau, Mersberg,  
Uhlsbach usw.)

Montag, 12.05.2025  Graue Tonne
Donnerstag, 15.05.2025 Gelber Sack

Öffnungszeiten Grünschnittplatz Elzach
Mittwoch:  16.00 – 19.00 Uhr
Freitag:   13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:  09.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Freitag:    13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:   09.00 – 13.00 Uhr

VEREINSMITTEILUNGEN

KLEINKALIBER-SPORTSCHÜTZEN-
VEREIN E.V. BIEDERBACH

Ein erfolgreiches Vereinsjahr  
beim Schützenverein Biederbach
Das Vereinsjahr 2024 des Schützenvereins Biederbach war 
geprägt von großer Motivation und reger Aktivität. Bei der 
Generalversammlung führte der 1. Vorstand Jan Tielmann 
als Moderator durch den Abend. Schriftführerin Maria Ruf 
trug den Geschäftsbericht vor, aus dem hervorging, wie 
vielfältig das Vereinsleben im vergangenen Jahr war.
Ein besonderes Highlight war der gelungene Ausflug zum 
100-jährigen Jubiläum des Partnervereins in Seelfingen. 
Ebenso konnte der traditionelle „Königs- und Ehrenschuss“ 
erneut erfolgreich durchgeführt werden. Auch der sport-
liche Bereich kam nicht zu kurz: Sportleiter Bernhard Riss-
ler und Jugendleiter Bernhard Schonhart berichteten über 
die Aktivitäten der Jugend sowie die Saison 2024/25 der 
Erwachsenen, in der erfreulicherweise neun Mannschaften 
an den Start gingen.
Zahlreiche Ehrungen als Höhepunkt.
Ein besonderer Höhepunkt der Versammlung waren die 
insgesamt 27 verliehenen Ehrungen. Vom Deutschen Schüt-
zenbund wurden 17 Ehrungen vergeben, die vom 1. Kreis-
vorstandsvorsitzenden Markus Fuhrmann wurden gemein-
sam Jan Tielmann überreicht.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielten Arnold Ruf, Rudolf 
Burger und Stefanie Schonhart eine Urkunde sowie die sil-
berne Ehrennadel.
Mit einer Urkunde und der goldenen Ehrennadel wurden 
für 40 bzw. 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt:
Bernhard Meier, Berthold Neumeier, Günter Neumeier, Jür-
gen Rissler, Josef Schätzle, Bobo Wassmund, Monika Bur-
ger, Helga Gehring, Alfred Joos, Konrad Moser, Mansuet 
Rißler, Bernhard Schätzle, Konrad Schätzle, Manfred Sin-
gler
Vereinsinterne Ehrungen:
Auch vereinsintern wurden zehn Mitglieder für ihre lang-
jährige aktive Mitgliedschaft ausgezeichnet. Sie erhielten 
eine Urkunde sowie passende Anstecknadeln in Bronze, Sil-
ber, Gold oder die goldene Ehrenmedaille:
10 Jahre:  Sophie Gehring, Maria Ruf
20 Jahre:  Fabian Schwendemann

30 Jahre:   Christine Burger, Matthias Brosemer, Christian 
Schneider, Tobias Schätzle, Stefan Schätzle, And-
reas Schätzle

50 Jahre:  Alfred Joos
Der Schützenverein Biederbach blickt stolz auf ein ereig-
nisreiches Jahr zurück – mit großer Vorfreude auf das, was 
2025 bringen wird.

SPORTVEREIN BIEDERBACH E.V.

Start in die Frühjahrssaison – Nordic Walking 
Gruppe seit dem 14.04. wieder unterwegs
Der Frühling ist da – und wir starten wieder durch!
Ab dem 14. April ist unsere Nordic Walking-Gruppe zurück 
und freut sich auf viele gemeinsame Kilometer in der Na-
tur.
Treffpunkt ist immer montags um 18:30 Uhr an der 
Schwarzwaldhalle.
Mitmachen kann jeder – ob Einsteiger oder Fortgeschrit-
tene. Bei unseren abwechslungsreichen Touren steht nicht 
nur die Bewegung im Vordergrund, sondern auch der Spaß 
in der Gruppe. Die Strecken wechseln regelmäßig, sodass 
jede Woche eine neue Route auf uns wartet.
In lockerer Atmosphäre stärken wir gemeinsam Ausdauer, 
Koordination und Wohlbefinden.
Sei dabei und starte mit uns aktiv in den Frühling!
Bei Fragen steht Trainer Helmut Becherer, Tel. 07682 6369 
zur Verfügung.
Euer SV Biederbach 1960 e. V.

Spielplan der Fußballabteilung  
des SV Biederbach 1960 e. V.
Aktive Mannschaften
Herren
1. Mannschaft
Sonntag, den 04.05.
FC Kollnau - SV Biederbach;  Anpfiff 14:00 Uhr
Sonntag, den 11.05
SV Hochdorf - SV Biederbach;  Anpfiff 15:00 Uhr
2. Mannschaft
Sonntag, den 04.05.
FC Kollnau 2 - SV Biederbach 2;  Anpfiff 16:15 Uhr
Sonntag, den 11.05.
SV Hochdorf 2 - SV Biederbach 2;  Anpfiff 12:30 Uhr
Damen
Sonntag, den 04.05.
SG Ebnet-Kappel - SG Elztal;  Anpfiff 14:30 Uhr
Sonntag, den 11.05
SG Elztal - SG Buchenbach/Oberried;  Anpfiff 15 Uhr; 
Sportplatz Winden

Heimspiele unserer Jugendmannschaften
Mittwoch, den 30.04
SV Biederbach B-Juniorinnen - VfR Vörstetten; 
 Anpfiff 18:30 Uhr
Freitag, den 02.05.
SG Oberes Elztal A-Junioren 2 - Staufener SC; 
Anpfiff 19:30 Uhr; Sportplatz Oberprechtal
Samstag, den 03.05
SG Oberes Elztal C-Junioren 2 - VfR Ihringen; 
Anpfiff 12:00; Sportplatz Elzach
Sonntag, 04.05.
SV Biederbach C-Juniorinnen - JFV Freiburg-Ost 2; 
Anpfiff 11 Uhr
SG Oberes Elztal A-Junioren - Bahlinger SC 2; 
Anpfiff 14 Uhr; Sportplatz Prechtal
Freitag, den 09.05
SV Biederbach C-Juniorinnen - SV Gottenheim; 
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Anpfiff 18:00 Uhr
Samstag, den 10.05
SG Oberes Elztal C-Junioren - SV 08 Kuppenheim 2; 
Anpfiff 11:00 Uhr; Sportplatz Elzach
SV Biederbach D-Junioren 2 - SC Reute 2; 
Anpfiff 13:30 Uhr; Sportplatz Prechtal
Sonntag, den 11.05
SV Biederbach B-Juniorinnen - SG Vogtsburg; 
Anpfiff 11:00 Uhr; Sportgelände Biederbach

Wir wünschen all unseren Mannschaften erfolgreiche so-
wie verletzungsfreie Spiele und freuen uns, Sie auf dem 
Sportgelände als Zuschauer begrüßen zu dürfen.
Sportliche Grüße
SV Biederbach 1960 e. V.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seniorengemeinschaft  
Winden - Oberspitzenbach
Am Mittwoch, 21. Mai 2025, laden wir zur diesjährigen De-
kanatsmaiandacht nach Kirchhofen mit Pfr. Lukas Wehrle 
herzlich ein.
Anschließend ist eine Einkehr in der Probst - Strauße, Stau-
fen - Grunern geplant.
Abfahrt an den Bushaltestellen:
OW:  13.00 Uhr
NW:  13.10 Uhr
Fahrpreis ca. 18,00 Euro. Eine Anmeldung ist erforderlich bei:
- Rosmarie Schultis  07685 516
- Luise Singler   07682 67612
- Hilda Schromm  07682 7113
Wir freuen uns auf diese schöne Frühlingsfahrt und über 
eine rege Teilnahme.
Euer Orgateam

Wallfahrtsgottesdienste auf dem Hörnleberg
Donnerstag, 01. Mai
10:00 Uhr   Feierlicher Eröffnungswallfahrtsgottesdienst
    mitgest. vom Kirchenchor Oberwinden
Samstag, 03. Mai
08:25 Uhr  Rosenkranz
09:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst
Sonntag, 04. Mai
13:55 Uhr  Rosenkranz
14:30 Uhr  Maiandacht
Samstag, 10. Mai
08:25 Uhr  Rosenkranz
09:00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst
Sonntag, 11. Mai
13:55 Uhr  Rosenkranz
14:30 Uhr  Maiandacht

KAPELLE ST. MARTIN 
BIEDERBACH-DORF

Rosenkranzgebete
Mittwoch, 07. Mai 2025
19:00 Uhr   Rosenkranzge-

bet
Mittwoch, 14. Mai 2025
19:00 Uhr   Rosenkranzge-

bet
Mittwoch, 21. Mai 2025
19:00 Uhr   Rosenkranzge-

bet
Herzliche Einladung.

 
Kapelle St. Martin Foto: 
Robert Klausmann

PFARRGEMEINDE ST. MANSUETUS
OBERBIEDERBACH

Gottesdienste
Mittwoch, 30. April
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 03. Mai
19:00 Uhr  Vorabendmesse
Samstag, 10. Mai
19:00 Uhr  Vorabendmesse
Mittwoch, 14. Mai
17:00 Uhr   Andacht mitgest. vom Kindergarten Bieder-

bach zum Mutter- und Vatertag

KIRCHENGEMEINDE ST. NIKOLAUS
ELZACH

Gottesdienste
Donnerstag, 01. Mai
Neunlindenkapelle
19:00 Uhr   Eucharistiefeier mit Eröffnung der Wallfahrts-

zeit
Montag, 05. Mai
19:00 Uhr  Maiandacht der Kolpingsfamilie Elzach
Dienstag, 06. Mai
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
Dienstag, 13. Mai
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 14. Mai
19:00 Uhr  Maiandacht, gestaltet von der kfd Elzach

St. Nikolaus Elzach
Sonntag, 04. Mai
10:00 Uhr  Feierliche Erstkommunion
Donnerstag, 08. Mai
18:25 Uhr  Rosenkranz
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 11. Mai
11:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

EVANGELISCHES PFARRAMT

Evangelische Kirchengemeinden  
Elzach und Oberprechtal
Sonntag, 4. Mai
10:00 Uhr   Gottesdienst in der Christuskirche in Ober-

prechtal mit Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner
Sonntag, 11. Mai
9:00 Uhr    Konfirmationsgottesdienst in der Johannes-

kirche in Elzach mit Pfarrerin Sarah Klause 
und Pfarrer Leon Hanser

Sonntag, 11. Mai
11:00 Uhr   Konfirmationsgottesdienst in der Johannes-

kirche in Elzach mit Pfarrerin Sarah Klause 
und Pfarrer Leon Hanser

Neu ab April im Gemeindesaal der Johanneskirche in Elzach:
Krabbelgruppe für alle Eltern und Großeltern mit Kindern 
von 0 bis 3 Jahren, immer freitags, 10:00 bis 11:30 Uhr
Es wird eingeladen zum gemeinsamen Singen, Spielen und 
Plaudern über den Alltag mit Kind.
Die Treffen sind ganz zwanglos und kosten keinen Beitrag.
Herzliche Einladung!
Ansprechpartner: Verena Spinuzza und Christin Ruhland
Kontakt: krabbelgruppe.elzach@web.de
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Wir sind auf der Suche nach Fotos der vergangenen 50 Jah-
re für’s Jubiläum der Christuskirche in Oberprechtal am 28. 
Juni 2025. Abzuliefern ab sofort bis zum 5.5.2025 bei den 
Mitgliedern des Kirchengemeinderates.

ZWEITÄLERLAND

Geführte Mountainbike-Touren ab Elzach
Das erfahrene Mountainbike-Team aus Elzach hat sich für 
die diesjährige MTB-Saison wieder spannende geführte 
Touren ausgedacht, die Einsteiger und auch Fortgeschrit-
tene ansprechen und vor allem Spaß am Mountainbiken 
machen sollen.
Am Sonntag, 18. Mai findet die „Tour zum Fehrenbacher 
Kreuz“ und am Sonntag, 27. Juli die „Tour zum Schänzle“ 
statt.
Anspruchsvoller sind die Trailtage vom 19. - 21. Juni. Auf 
drei Touren mit Distanzen zwischen 43 und 59 Kilometern 
und bis zu 1.300 hm werden Fahrspaß und Naturerlebnis 
miteinander verbunden. Am ersten Tag erwartet die Biker 
eine schweißtreibende Tour zum Gscheid. Die beiden wei-
teren Touren sind ebenfalls fahrtechnisch sehr anspruchs-
voll und für echte Gipfelstürmer und Trailsucher gedacht, 
so Guide Peter Behrmann, der auf dem Bike von Christoph 
Schmieder unterstützt wird. Eine Anmeldung zu den Trail-
tagen ist unter 07682 924693 erforderlich.
Auch Genussbiker kommen dieses Jahr auf ihre Kosten. Am 
10. August startet die „Tour zum Schanzenberg“. Bei der 
E-Bike-Tour stehen der Genuss und die herrliche Landschaft 
im Vordergrund. Unterwegs locken eine urige Einkehr und 
tolles Panorama. Zuletzt ist am 21. September wieder die 
traditionelle und legendäre Bikerwallfahrt zum Hörnle-
berg geplant.
Treffpunkt ist für alle Touren der Parkplatz an der Elz in 
Elzach. Die Teilnahme ist kostenlos. Das komplette Pro-
gramm, die Teilnahmebedingungen und weitere Informa-
tionen sind zu finden unter:
https://www.zweitaelerland.de/aktivitaeten/rad/mountain-
bike-touren/

VERANSTALTUNGSKALENDER

Historische Zeitreisen mit Theaterschauspiel 
bis Oktober in Waldkirch
Im April startete die Saison der historischen, kurzweiligen 
Führungen in Waldkirch und endet im Oktober. Alle drei 
ehrenamtlich wirkenden Gruppen bieten amüsante und 
abwechslungsreiche Reisen in die Vergangenheit.
Das „Torwächters Weib“ zieht am Freitag, 16. Mai wie-
der ihr Gewand an, setzt ihren geflochtenen Korb auf 
und nimmt die Gäste mit auf Tour durch das mittelalterli-
che Waldkirch. Sie trifft dabei auf allerhand Zeitgenossen 
wie den Edelsteinschleifer, die Baderin, einen ehemaligen 
Propst.
Mit dem Türmer geht es Mitte Juni und Anfang September 
auf die weithin sichtbare Kastelburg, wo er in sein Horn 
bläst. Er trifft mit der Burgköchin auch hier verschiedene 
Zeitgenossen wie die strenge Burgwache, Torhüter und 
Spielleute mit ihren historischen Musikinstrumenten. Für 
die Erwachsenen gibt es drei Nachtführungen. Eine Famili-
enführung am 21. Juni richtet sich insbesondere an Kinder, 
die auch als Burgfräulein oder Ritter verkleidet mitkom-
men können. Sie dürfen schließlich die Burg erobern und 
werden nach erfolgreicher Prüfung zum Ritter geschlagen, 
ein grandioses Erlebnis am Ende der Pfingstferien.

„Theres im Kaiserfieber“ ist am Freitag, 11. Juli um 19 Uhr. 
Neben dem Mittelalter wird mit der Kaiserzeit ein neues 
Zeitkapitel aufgeschlagen, 1880 war Kaiser Wilhelm I. zu 
Gast in Waldkirch, was die Grundlage für die Führung bil-
det. Hausmagd Theres steht im Mittelpunkt, wartet auf 
den hohen Besuch. Sie trifft auf Zeitpersonen wie den 
Hausknecht Gustav, die Spital-Magd, den Orgelbauer Franz 
oder den strengen Polizei-Diener Xaver.

Termine 2025
Torwächters Weib: freitags um 19.00 Uhr: 16. Mai, 13. Juni, 
12. September und 17. Oktober.
Unkostenbeitrag 9,-- Euro und 4,-- Euro für Kinder (10-14 
Jahre); darunter frei.
Mit dem Türmer auf die Kastelburg:
a)   Nachtführungen für Erwachsene: freitags am 20. Juni, 

Fr., 5. Sept. und Sa., 6. Sept., jeweils um 19 Uhr. Unkos-
tenbeitrag 15,-- Euro;

b)   Für die Familien: Samstags, 21. Juni um 13.00 Uhr, Un-
kostenbeitrag 35,-- Euro Familien- oder 15,-- Euro Ein-
zelbeitrag, 10,-- Euro für Kinder.

Theres im Kaiserfieber: freitags um 19.00 Uhr: 11. Juli, 1. 
August und 26. September.
Unkostenbeitrag 9,-- Euro und 4,-- Euro für Kinder (10-14 
Jahre); darunter frei.
Informationen und Anmeldungen: Tourist-Information, 
Marktplatz 1-5, D-79183 Waldkirch, Tel. 07681/19 433, 
www.stadt-waldkirch.de/Freizeit/Stadtführungen.

Frühlingsfest des MVTK Biederbach
vom 29.05. - 01.06.2025
beim Vereinshaus Biederbach in der Weihermatte.

NATURPARK
SÜDSCHWARZWALD

Saisonstart für die Naturpark-Märkte
Am 4. Mai 2025 startet einmal mehr die Marktsaison in 
der Region. Start ist in diesem Jahr in Badenweiler, den 
Abschluss bilden zwei Märkte in Bad Dürrheim und Stei-
nen, die am 12. Oktober ein letztes Mal zum Schlendern, 
Schlemmen und Entdecken einladen.
Die Märkte sind für ihr reichhaltiges Programm rund um 
regionale Produkte, kulinarische Genüsse und traditio-
nelles Handwerk bekannt. Man kann sich direkt bei den 
Erzeugerinnen und Erzeugern über die Produkte und de-
ren Herstellung informieren und erhält so auch Einblick in 
wichtige Maßnahmen zum Erhalt unserer Kulturlandschaft 
im Südschwarzwald. Abgerundet werden die Märkte durch 
ein buntes Rahmenprogramm, das von jeder Gemeinde in-
dividuell gestaltet wird.
Sämtliche Termine des Jahres 2025 finden sich auf der Na-
turpark-Website unter www.naturpark-maerkte.de.

23 Videoclips machen Lust auf  
Entdeckungen in der Region
Die virtuelle Kulturroute im Naturpark Südschwarzwald 
e. V. nimmt Interessierte mit auf eine multimediale Ent-
deckungsreise durch die Region. Ab sofort sind 23 Video-
clips online, die Museen, Bräuche und Persönlichkeiten der 
Region in bewegten Bildern lebendig werden lassen. Alle 
Kurzfilme sind auf dem Youtube-Kanal des Naturparks 
Südschwarzwald abrufbar.
Seit Juni 2021 befindet sich die virtuelle Kulturroute im Na-
turpark Südschwarzwald im Aufbau. Nachdem im Jahr 2022 
die ersten acht Filme über Museen in der Region veröffent-
licht wurden, folgte 2023 eine zweite Staffel mit weiteren 
acht Videoclips. Im März 2025 endete die dritte Runde mit 
insgesamt sieben Beiträgen, die kulturhistorische Themen 
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und Expertenmeinungen aufgreifen. Unter anderem geht 
es hierzu nach Grafenhausen, Bernau, Königsfeld, Ehren-
kirchen, St. Georgen, Simonswald und in die historische 
Grafschaft Hauenstein.
Gleich abonnieren: Alle Videos sind auf dem Youtube-Ka-
nal unter „Naturpark Südschwarzwald“ und unter www.
naturpark-kulturroute.de zu finden.

MITTEILUNGEN DES 
LANDRATSAMTES 
EMMENDINGEN

Grillverbot aufgehoben
Aufgrund des Regens hat sich die Situation in den Wäl-
dern entschärft, sodass das Grillverbot aufgehoben werden 
konnte. Das hat das Forstamt des Landratsamtes Emmen-
dingen entschieden.
Damit können die Grillstellen im und am Wald ab sofort 
benutzt werden, auch das Feuermachen im Wald und im 
Abstand von weniger als 100 Metern zum Wald ist eben-
falls erlaubt. Dies gilt bis auf Weiteres. Sollte sich die Wet-
tersituation wieder in Richtung Trockenheit ändern, wird 
neu entschieden.

Getreidegenuss –  
bekannte Beilagen neu in Szene gesetzt
Hirse, Grünkern, Polenta & Co. – die vielfältige Gruppe der 
Getreide und Getreideerzeugnisse bereichert nicht nur 
unseren Speiseplan, sondern überrascht auch mit feinen 
Aromen und vielseitigen Zubereitungsmöglichkeiten. Doch 
wozu passen sie besonders gut? Welche geschmacklichen 
Nuancen zeichnen die Mitglieder dieser Lebensmittelgrup-
pe aus und was steckt alles in ihnen? Antworten auf diese 
Fragen erhalten die Teilnehmenden beim Kochworkshop 
„Getreidegenuss – bekannte Beilagen neu in Szene ge-
setzt“. Hier erfahren sie, wie die Feldfrüchte im Handum-
drehen zum Star auf dem Teller werden.
Termin: Mittwoch, 07. Mai von 18:00 – 21:00 Uhr am Land-
wirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-
burg. Teilnahmebeitrag 15 €. Anmeldung über den folgen-
den Link: www.terminland.de/landkreis-emmendingen. 
Der Kurs wird im Rahmen der Kampagne „BaWü zu Tisch“ 
durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Demenz-Parcours in der alten Grundschule 
in Endingen
Am Mittwoch, 7. Mai 2025 (18 bis 21 Uhr) kann im Aufent-
haltsraum der alten Grundschule in Endingen (Bahlinger 
Weg 12) beim Demenz-Parcours erlebt werden, wie sich 
Demenz auf Körper und Geist auswirkt (Anmeldung bei der 
VHS erforderlich unter 07642 1053).
Der Demenz-Parcours besteht aus mehreren Stationen. 
Der Demenz-Parcours ist für Menschen mit vorhandener 
Demenz nicht geeignet. Jede Station lässt den Besucher/
die Besucherin den Alltag eines Menschen mit Demenz er-
fahren und erleben, wie sich die Symptome einer Demenz 
anfühlen. So werden beispielsweise Beeinträchtigungen 
der Sprache, der Lesefähigkeit, der Wahrnehmung, der 
Merkfähigkeit, der Orientierung, der Feinmotorik, der Er-
fassung und Verarbeitung von Sinneseindrücken und der 
Reaktionsfähigkeit erfahrbar gemacht. Veranstalter ist die 
VHS Nördlicher Kaiserstuhl, als Dozentin wird Frau Wensch-
Christ vom Pflegestützpunkt des Landratsamts Emmendin-
gen anwesend sein, um Fragen zu beantworten und den 
Demenz-Parcours zu erklären.

Europafest am Donnerstag, 8. Mai 2025 in 
Kenzingen auf dem Wochenmarkt
In diesem Jahr feiert der Landkreis Emmendingen das Euro-
pafest zusammen mit der Stadt Kenzingen am Donnerstag, 
8. Mai in Kenzingen. Die Europabeauftragte des Landkrei-
ses bietet auf dem Marktplatz von 9 bis 13 Uhr Informa-
tionen zur Europäischen Union und veranstaltet ein Quiz 
für Kinder und für Erwachsene mit attraktiven Preisen. Die 
offizielle Begrüßung mit Ansprachen sowie musikalischen 
Beiträgen durch den Chor und die Trommel-AG der Kenzin-
ger Grundschule beginnt um 11 Uhr. Das Fest ist eingebun-
den in die alljährliche Europawoche der EU rund um den 9. 
Mai und erinnert an die Geburtsstunde der europäischen 
Zusammenarbeit mit der Rede des französischen Außenmi-
nisters Robert Schuman vor 75 Jahren.

Frühjahrswartung Brandbergtunnel B 294 
Oberwinden steht an
Wegen der Frühjahrswartung ist der Brandbergtunnel der 
B 294 in Oberwinden von Montag, 12. Mai 2025 bis ein-
schließlich Freitag, 16. Mai 2025 jeweils in den Nachtstun-
den zwischen 19:00 Uhr und 6:00 Uhr morgens gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt in dieser Zeit durch Oberwinden, sie 
ist entsprechend ausgeschildert. Allerdings ist mit Verkehrs-
behinderungen zu rechnen. Ortskundige Verkehrsteilneh-
mer werden gebeten, den Bereich weiträumig zu umfah-
ren. Die Straßenmeisterei Waldkirch bittet um Verständnis.

MITTEILUNGEN ANDERER BEHÖRDEN

SOZIALVERSICHERUNG FÜR
LANDWIRTSCHAFT, FORSTEN 
UND GARTENBAU (SVLFG)

Abstürze bei Baumarbeiten verhindern
Bei Baumarbeiten mittels Hubarbeitsbühne oder anderer 
technischer Aufstiegshilfen ereigneten sich aktuell mehre-
re schwere und tödliche Unfälle durch Herausfallen oder 
durch Herausschleudern.
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) rät daher eindringlich zu einer Perso-
nensicherung im Arbeitskorb gegen Abstürze. Die Ermitt-
lungen der SVLFG zeigen, dass sich solche Unfälle oft durch 
herabfallende Baumteile beim Abtragen des Baumes ereig-
nen. Fallen diese auf den Ausleger, können sie einen Kata-
pulteffekt erzeugen, der die Person aus dem Korb heraus-
schleudert. Der gleiche Effekt tritt beim plötzlichen Lösen 
des Arbeitskorbes in der Baumkrone infolge Verkeilens auf 
oder wenn der vermeintlich ebene und glatte natürliche 
Boden einen solchen Stoßimpuls bewirkt. Auch das Heraus-
beugen aus dem Arbeitskorb während der Arbeiten birgt 
eine große Gefahr.
Ein Arbeiten ohne Absturzsicherung im Arbeitskorb kommt 
allenfalls noch bei einfachen Pflegearbeiten und ohne Ver-
fahren der technischen Aufstiegshilfe in Betracht, wobei 
auch hierbei letztendlich das Ergebnis der Gefährdungs-
beurteilung berücksichtigt werden muss und ausschlagge-
bend ist.
Auch wenn die Hersteller von technischen Aufstiegshilfen 
in der Vergangenheit zur Absturzsicherung keine verpflich-
tenden Aussagen getroffen haben, ist sie das A und O für 
sichere Baumarbeiten. Die sogenannte Persönliche Schutz-
ausrüstung gegen Absturz (PSAgA) besteht aus einem Auf-
fanggurt und einem Rückhalt- oder Auffangsystem, was 
auch als Set angeboten wird. Eine PSAgA muss einschlä-
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gigen Normen entsprechen, was durch die CE-Kennzeich-
nung vom Hersteller bestätigt wird.
Weitere Hinweise liefert die Broschüre „B08 Baumarbei-
ten“ der SVLFG. Diese kann heruntergeladen werden unter 
www.svlfg.de (Suchbegriff B08).
Informationen der Deutschen Gesetzlichen Unfallversiche-
rung sind erhältlich unter https://publikationen.dguv.de/ 
(Suchbegriffe 208-019 und 21682).

Asthmatiker müssen nicht auf Sport verzichten
Viele Asthmatiker denken, sie müssten auf Sport ver-
zichten. Eine gezielte Asthmatherapie kann jedoch Be-
schwerden beim Sport vorbeugen. Darauf weist die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) anlässlich des Welt-Asthma-Tages am 6. Mai hin.
Wie bei vielen anderen chronischen Erkrankungen können 
unter Asthma leidende Menschen etwas für die Linderung 
ihres Zustandes tun. Eine Frage, die sich viele Betroffene 
häufig stellen, ist, ob Bewegung und Sport trotz Asthma 
möglich sind, weil körperliche Anstrengung bei vielen 
Menschen zu den Asthmaauslösern gehören. Asthmatiker 
sollten körperliche Aktivitäten auf jeden Fall der eigenen 
Fitness angepasst ausüben. Auf diese Weise kann Sport zu 
einer höheren Leistungsfähigkeit von Herz und Lunge bei-
tragen, die Sauerstoffaufnahme verbessern sowie die Luft-
menge vergrößern, die bei einem Atemzug ausgeatmet 
wird.
Chronisch Erkrankte erhalten besondere Unterstützung 
durch strukturierte Behandlungsprogramme, auch Disease-
Management-Programme – kurz DMP – genannt. Ein sol-
ches wird von der landwirtschaftlichen Krankenkasse auch 
bei Asthma angeboten. Es ermöglicht, Patientinnen und 
Patienten aktiv in den Behandlungsverlauf einzubeziehen 
und ihre Gesundheitskompetenz zu stärken. Ziel ist es, 
krankheitsbedingte Beschwerden zu lindern oder zu ver-
meiden (zum Beispiel Anfälle von akuter Atemnot), das Vo-
ranschreiten der Erkrankung aufzuhalten und die Lebens-
qualität der Betroffenen zu verbessern.
Die Teilnahme an einem DMP stellt außerdem sicher, dass 
Betroffene nach den neuesten medizinischen Erkenntnis-
sen und Leitlinien behandelt werden. Teilnehmen können 
nicht nur Erwachsene, sondern auch Jugendliche und Kin-
der ab zwei Jahren.
Weitere Informationen gibt es unter www.svlfg.de/dmp-
bei-chronischen-erkrankungen.
Zum Welt-Asthma-Tag in formieren Experten über Hinter-
gründe und Behandlung der Krankheit. Weitere Infos gibt 
der Deutsche Allergie- und Asthmabund e. V. unter www.
daab.de.

AUS- UND FORTBILDUNG

BUNDESAGENTUR FÜR ARBEIT
AGENTUR FÜR ARBEIT FREIBURG

Bewerberinnen-Tag  
für angehende Busfahrerinnen
Lust auf Bewegung, Verantwortung und krisensicheren 
Job
Die eigene berufliche Zukunft zum Erfolg lenken – am 
Mittwoch, 7. Mai, ab 13:30 Uhr, lädt die Agentur für Arbeit 
Freiburg gemeinsam mit der Deutschen Bahn interessierte 
Frauen zu einem besonderen Informations- und Bewerbe-
rinnentag ein. Veranstaltungsort ist die Robert-Bunsen-
Straße 1 in Freiburg. Die Teilnahme ist kostenlos und eine 
Anmeldung nicht erforderlich.

Gesucht werden Frauen mit Lust auf Bewegung, Verant-
wortung und einen krisensicheren Job – ganz unabhängig 
von Alter, Berufserfahrung oder Qualifikation. Voraus-
setzung ist lediglich ein Pkw-Führerschein. Die Teilneh-
merinnen erwartet ein abwechslungsreicher Nachmittag 
mit spannenden Einblicken in die Welt des Busfahrens. Es 
gibt Informationen zu Ausbildung, Qualifizierung und Kar-
rierechancen, Gespräche mit erfahrenen Busfahrerinnen 
und Führungskräften, eine Werkstattführung, eine Live-
Vorführung moderner Busse und ein Speed-Dating mit der 
Chance auf ein persönliches Vorstellungsgespräch.
Die Veranstaltung richtet sich gezielt an Frauen, die beruf-
lich neu durchstarten möchten. Busfahren ist mehr als ein 
Job – es ist eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit Men-
schenkontakt, geregelten Arbeitszeiten und vielen Ent-
wicklungsmöglichkeiten.

VEREINE AUS DEM
ELZTAL/ORGANISATIONEN

Großes Ereignis in Bleibach - traditionelles 
Maibaumstellen mit Trachtenumzug und 
Tanz in den Mai mit Livemusik
Am Mittwoch, 30.04.2025 ist es um 18.00 Uhr wieder so-
weit – der Trachten-, Heimat- und Brauchtumsverein Blei-
bach „ZweiTälerLand“ e. V. veranstaltet das traditionelle 
Maibaumstellen mit anschließendem Tanz in den Mai.
Der kleine Festumzug startet vom Ölbergweg aus und zieht 
über die Dorfstraße zum Schulhof. Für die zünftige Marsch-
musik sorgen die Trachtenkapellen aus Bleibach und Sie-
gelau sowie der Musikverein Werkkapelle Gütermann. Die 
Gastgruppen aus Biederbach, Freiamt, Oberprechtal, Ot-
toschwanden, Triberg und Bleibach sorgen mit ihren ver-
schiedenen Trachten für ein farbenfrohes Bild.
Mit am Start sind weiterhin die Böllerschützen Bleibach, 
der Tauziehverein Dream Team Siegelau, die Fußballverei-
ne Gutach-Bleibach und Winden sowie die Ringer des AC 
Gutach-Bleibach.
Im Mittelpunkt steht natürlich der stattliche Maibaum, 
welcher mit einem Oldtimer-Schlepper des Historikvereins 
Winden zum Schulhof transportiert wird.
Hier wird der bunt geschmückte, 24 m hohe Maibaum ne-
ben der Elztal-Schule mit vereinten Muskelkräften in die 
Senkrechte gestemmt.
Nach dem kleinen Festakt auf dem Schulhof geht es weiter 
in die Festhalle zum „Tanz in den Mai“. Mit schwungvollen 
Tanzvorführungen der beiden Jugend-Trachtentanzgrup-
pen Bleibach werden die Gäste auf den bevorstehenden 
Wonnemonat Mai eingestimmt.
Anschließend sorgt ab 20.00 Uhr die Partyband QuerBeat 
mit ihrem bunt gemischten Musikprogramm, bestehend 
aus aktuellen Songs aus den Charts, Oldies, Schlagern, Rock 
und Pop, für gute Unterhaltung und es darf ausgiebig ge-
tanzt und gefeiert werden.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt; u. a. bieten wir 
wieder die beliebte Erdbeerbowle an. Der Eintritt ist frei.
Zu diesem spektakulären Ereignis laden wir die gesamte 
Bevölkerung aus nah und fern und die Feriengäste recht 
herzlich ein.

1. Maihock an der Eckstraße
Auch in diesem Jahr lädt die Sängerrunde Prechtal e.V. zum 
gemütlichen Hock an der Eckstraße oberhalb der Herne 
ein. Für Speisen und Getränke sowie Kaffee und Kuchen ist 
bestens gesorgt. 
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Es besteht auch wieder die Möglichkeit, sich auf der Frei-
luftkegelbahn und am Nagelstand sportlich zu betätigen.
Auf viele Wanderer, Radler und Spaziergänger freuen sich 
die Sängerinnen und Sänger.

Wir möchten Sie heute schon zu unserem Frühjahrskonzert 
in der Steinberghalle Prechtal am Samstag, den 10. Mai 
2025 um 20.00 Uhr recht herzlich einladen.
www.gv-saengerrunde-prechtal.de

Rehkitz- und Wildtierrettung  
Emmendingen e. V.
Landwirte, Winzer und Jäger – Meldet Euch –  
Wir unterstützen kostenfrei!
Mähen und Wildtierrettung zum Wohl der neuen 
Wildtiergeneration in Ihrer Gemeinde und im Land-
kreis Emmendingen
Der ehrenamtliche Verein Rehkitz- und Wildtier-
rettung e. V. in Kooperation mit der Kreisjäger-
vereinigung Emmendingen e. V. bietet in der nun 
kommenden Mähsaison kostenfreie, ehrenamtliche 
Unterstützung beim Absuchen der zu mähenden oder 
mulchenden Flächen im Landkreis und somit auch in 
Ihrer Gemeinde an.
Hierbei kommt neueste Drohnentechnik mit Wärme-
bildkameras und ehrenamtlichen Helfern zum Ein-
satz. Gemeinsam, möglichst mit den örtlichen Jägern, 
suchen wir in den frühen Morgenstunden die gemel-
deten Schläge kostenfrei für Sie ab. Sie können da-
nach sorgenfrei mähen oder mulchen. Sie kennen Ihre 
„kritischen“ Flächen am besten!
Wildtierschutz und Wildtierrettung vor dem Mäh- 
oder Mulchtod geht uns alle an!
Wenn wir beim Absuchen Wildtiere (Rehkitze, Jung-
hasen) finden, werden diese bis zum Mähen gesichert. 
Rehkitze und Junghasen werden anschließend mög-
lichst schnell wieder freigelassen.
Ablauf
Melden Sie Ihre Flächen bitte rechtzeitig, spätestens 
am Tag vor dem genauen Mähtermin, möglichst mit 
Angabe Ihrer Kontaktdaten, telefonischen Erreich-
barkeit, der Gemeinde und Flurstücknummer über 
die Homepage: www.kitzrettung-emmendingen.de 
unter Feldanmeldung im dortigen Formular des UAV-
Editor an.
Wir koordinieren die Absuche der am Vortag bis 18 
Uhr gemeldeten Flächen.
Abflug am Mähtag von Tagesbeginn bis maximal 9 
Uhr durch eines unserer Teams.
Aktuell sind 11 Drohnenteams, zum Teil mit eigenen 
Drohnen, verteilt im ganzen Landkreis im Einsatz.
WICHTIG: Sollten wir Wildtiere, insbesondere Rehkit-
ze, finden, ist eine zeitnahe Mahd, spätestens nach 
4 Stunden nach dem Auffinden, notwendig, da der 
Säugerythmus beachtet werden muss. Im letzten Jahr 
hat das meist prima funktioniert … Wo ein Wille, da 
ein Weg!
Wir finanzieren uns durch Ihre Spenden und konnten 
durch die Förderung des Bundesministeriums für Er-
nährung und Landwirtschaft finanzielle Zuschüsse bei 
der Anschaffung der Drohnen nutzen.
Die Sasbacher Winzergenossenschaft hat uns eine 
Wärmebilddrohne komplett gesponsort!
Bei Fragen: Wenden Sie sich an Joachim Göhringer, 
Tel. 0172/9974710 oder Stefan Rist, Tel. 0171 9537324 
oder per E-Mail an Info@kitzrettung-em.de oder an 
info@jaeger-emmendingen.de oder schauen auf un-
serer Homepage nach oder wenden Sie sich an den 
zuständigen Jagdpächter.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Monatlicher KOGL Infotag
„Facetten der Pflanzenvermehrung“ und „Ein 
Stück Wildnis in jedem Hausgrundstück zur 
Artenvielfalt“
Der KOGL Emmendingen e. V. lädt alle In-
teressierten zum monatlichen Infotag am 
Freitag, 02.05.25 von 17:00 – 19:00 Uhr im 
Lehrgarten an der Alten Straße in Kenzingen 
statt. Diesen Monat wird angeboten:

• Facetten der Pflanzenvermehrung
Blumen, Stauden und viele Gehölze lassen sich oft mehr 
oder weniger einfach selbst vermehren. Je nach Pflanzen-
gattung, Jahreszeit und weiteren Randbedingungen bieten 
sich teils verschiedene Möglichkeiten für eine erfolgreiche 
Nachzucht interessanter Pflanzensorten. In einem Über-
blick mit Schwerpunkt auf verholzende Pflanzen werden 
geeignete Verfahren vorgestellt und diskutiert.

• Ein Stück Wildnis in jedem Hausgrundstück zur Arten-
vielfalt

In jedem Hausgarten kann etwas gestaltet werden für In-
sekten, Wildbienen, Eidechsen, Blindschleichen und Igel. 
Die Jugendgruppe zeigt Ihnen konkrete Beispiele, was im 
KOGL für die kleinen Helfer zum Erhalt der ökologischen 
Vielfalt gestaltet wurde und leicht nachgemacht werden 
kann.

Veranstaltung:  
Theaterstück „Am Samstag kam das Sams 
zurück“ im Kurhaus Freiamt

Die Gläserne Bücherei Freiamt und die Buchhandlung Bü-
cherwurm Kenzingen/Herbolzheim laden herzlich ein zu 
dieser Veranstaltung mit dem Theater Knuth (Figuren- und 
Schauspiel).
Wann:  Am Mittwoch, 07.05.2025 um 16.00 Uhr
Wo:  Im Saal des Kurhauses Freiamt
Wer:  Für Kinder ab 4 Jahren
Dauer: ca. 45 Minuten, ohne Pause
Eintritt: 7 Euro pro Person
Vorverkauf: Gläserne Bücherei & Tourist-Information Frei-
amt und Buchhandlung Bücherwurm Kenzingen/Herbolz-
heim (Nur Vorverkauf; keine Tageskasse!)

Frühjahrskonzert in der Steinberghalle 
Prechtal
Am Samstag, den 10. Mai 2025 um 20.00 Uhr lädt die Sän-
gerrunde zu ihrem traditionellen Frühjahrskonzert in die 
Steinberghalle ein. Unter der bewährten Leitung des Diri-
genten Ulrich Strub wurde ein abwechslungsreiches Pro-
gramm vorbereitet.
Gastchöre sind „Battements d’Choeur aus unserer Partner-
stadt Villé sowie der Männerchor Elzach.
Dieses außergewöhnliche Konzert wird in der geschmück-
ten Steinberghalle als Stuhlkonzert veranstaltet. Vor und 
nach dem Konzert, sowie in der Pause können sich die Gäs-
te mit Speis und Trank stärken.
Eintrittskarten sind im VVK zu 7,00 EUR bei allen Sängerin-
nen und Sängern zu erhalten (AK 9,00 EUR).
Zu dem sicherlich kurzweiligen Konzertabend ist die ge-
samte Bevölkerung herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch
Sängerinnen und Sänger der Sängerrunde Prechtal e.V.
www.gv-saengerrunde-prechtal.de
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MUSIKVEREIN NIEDERWINDEN PRÄSENTIERT

10.05.2025 UM 20UHR 
FESTHALLE NIEDERWINDEN 

EINLASS AB 19UHR MIT SEKTEMPFANG

EINTRITT 12€ (KINDER BIS 14 JAHRE 8€)
KARTENVORVERKAUF BEI 

ALLEN MUSIKERINNEN & MUSIKERN

MMUSSIIKKVVEERREEINN NNIIEEDDEERRWWIINNDDEENN PPRRÄÄSSEENNTTIERRRT

10.05.2025 UM 20UHR
FESTHALLE NIEDERWINDEN

“MIT EINZIGARTIGEN GÄSTEN”

Grenzgängersprechtag -  
INFOBEST Vogelgrun/Breisach
Am Oberrhein leben zahlreiche Bürger:innen in einem 
Land und arbeiten im Nachbarland. Viele wohnen in Frank-
reich und arbeiten in Deutschland – oder umgekehrt – oder 
möchten ins Nachbarland umziehen oder dort Arbeit su-
chen. Daraus ergeben sich Fragen zu den Themen Kran-
kenversicherung, Steuern, Familienleistungen, Rente oder 
zum Thema Arbeit. Aus diesem Grund veranstaltet INFO-
BEST Vogelgrun/Breisach seit vielen Jahren jährlich zwei 
Grenzgängersprechtage, bei denen Bürger:innen ihre Fra-
gen direkt an Expert:innen stellen können. Der erste Grenz-
gängersprechtag 2025 am Donnerstag, 15. Mai, haben wir 
in den Räumlichkeiten Info INFOBEST abgehalten. Interes-
sierte Bürger:innen können sich im Rahmen von individuel-
len Terminen von je 20 und 30 Minuten (Französisch oder 
Deutsch) kostenlos informieren lassen.

Termine müssen im Voraus (unter Angabe ihrer Versiche-
rungs- bzw. Steuernummer) vereinbart werden. Terminver-
einbarungen sind vom 14.04. bis 07.05. möglich.
INFOBEST Vogelgrun/Breisach: Île du Rhin/Art‘Rhena,
F-68600 Vogelgrun; Tel. D: +49 (0)7667/83299, Tél. F: +33
(0)3.89.72.04.63, vogelgrun-breisach@infobest.eu
Telefonsprechzeiten: Montag und Dienstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und
14:00 bis 16:00 Uhr,
Mittwoch von 10:00 bis 12:00 Uhr,
Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr,
Freitag geschlossen.

Einladung der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Regionalgruppe Hochrhein-Süd-
schwarzwald-
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 
24.05.2025 um 14.00 Uhr zu unserem 
Gruppentreffen in der Gewerbeschule, 
Rippolinger Str. 2, 79713 Bad Säckin-
gen. Als Gast dürfen wir Herrn Dipl. 
Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler zum Thema: Pflege, Pfle-
gegrad für sehbehinderte und blinde Menschen begrüßen.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer 
Betroffene sowie die Angehörigen betroffener und rat-
suchender Menschen. Um besser planen zu können, bitte 
ich möglichst um vorherige Anmeldung per Telefon oder 
E-Mail direkt bei Elke Arzner, Tel. 0175-2067106, E-Mail: rg-
hochrhein@abs-hilfe.de.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Home-
page: www.abs-hilfe.de

Hallenbad und Sauna im Kurhaus  
am 1. Mai geschlossen
Das Hallenbad und die Sauna im Kurhaus Freiamt haben 
am Donnerstag, den 1. Mai 2025 geschlossen. Weitere In-
formationen zu den Öffnungszeiten finden Interessierte 
unter www.tourismus.freiamt.de unter dem Punkt Hallen-
bad und Sauna.

Garten geöffnet bei Ursula Hauber,  
Freiamt
Ursula Hauber öffnet am Sonntag, den 11. Mai 2025 zwi-
schen 12:00 und 18:00 Uhr ihre Gartentür in Freiamt (Nie-
dertal 8) für Besucherinnen und Besucher. Gäste können 
sich bei einem Gartenspaziergang eine kleine Auszeit vom 
Alltag gönnen und die Frühlingsstimmung genießen.
Eintritt wird erhoben. Feriengäste aus Freiamt haben mit 
der KONUS-Gästekarte freien Eintritt. Weitere Informati-
onen erhalten Interessierte unter Telefon 07645/1305 und 
www.ursulas-garten.de.

Einladung zum VdK Halbtagesausflug am 
28. Mai 2025
Der VdK Ortsverband 
Elzach lädt seine Mit-
glieder mit Partner/
innen und Freunden zum diesjährigen Halbtagesausflug 
herzlich ein.
Mittwoch, 28. Mai 2025
Ziel: St. Blasien/Schw. Geführte Besichtigung des DOM’s, 
anschl. Zeit zur freien Verfügung.
12.00 Uhr Abfahrt an der Bushaltestelle Freiburger Str. 
(Edeka) Richtung Freiburg
14.15 Uhr St. Blasien: Führung durch den DOM in St. Blasi-
en (Dauer 1 Stunde), anschl. Zeit zum Kaffee trinken oder 
Shoppen usw.
16.30 Uhr Rückfahrt zum Abendessen
18.00 Uhr Abendessen in der Krone-Post, Simonswald
20.00 Uhr Heimfahrt nach Elzach
Kosten: 25.00 Euro (Inkl. Eintritt u. Bus) ; Bitte auf folgende 
Bankverbindung, IBAN: DE43 6805 0101 0021 0008 38 bei 
der SPK FR-Nördl. Breisgau unter Angabe des Namens der 
Teilnehmenden überweisen.
Anmeldung bis 20. Mai bei Rudolf Haag 07682 8409, ab 
18.00 Uhr

 

Ortsverband Elzach 


